
Allgemeine Informationen 
 

 

Der Begriff „Schiedsrichter“ gilt für Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter. 

 

 

Allgemeines 

 

Rückgabe der Schiedsrichtermeldebögen 
 

Bedanken möchten wir uns bei denen, die den Termin einhielten, bzw. uns über eine 

verzögerte Rückgabe informierten.  

 

Ansetzungen, Ansetzungswünsche, Einteilung der Schiedsrichter 
 

Im Herrenbereich werden die Spiele der Kreisliga und Leistungsklasse weiterhin mit 

Gespannen geleitet, alle anderen Spiele solo. Eine Besetzung der Spiele in der II. Kreisklasse 

ist aufgrund des Rücklaufes der Meldebögen bis zum jetzigen Zeitpunkt gefährdet. Die 

Einteilung erfolgt durch den Schiedsrichterausschuss. Ansetzungen in allen Klassen sind 

möglich. 

Der Druck und Versand wird von Dieter Schröder übernommen. Schiedsrichter, die eine 

lesbare E-Mail Adresse angegeben haben, erhalten die Ansetzung nur noch per Mail. Eine 

Adresse in der Schule oder im Betrieb ist ungeeignet, wenn die Mail’s nicht täglich abgerufen 

werden können. Solltet ihr die Ansetzung trotzdem per Post erhalten oder ändert sich eure 

Adresse, so ruft mich bitte an oder sendet mir eine Mail. Ist ein Schiedsrichter per Mail 

angesetzt worden, so handelt es sich hierbei um eine offizielle Ansetzung. Sollte der 

Schiedsrichter, trotz nicht eingereichtem Freihaltetermin verhindert sein, muss er die 

Ansetzung telefonisch oder persönlich beim zuständigen Ansetzer absagen. 

Bei Problemen mit der Mailbestätigung bitte den entsprechenden Ansetzer kontaktieren. 

 

Jede neue Ansetzung enthält grundsätzlich eine Änderung. Lest sie bitte sorgfältig 

durch. Nichtantretungen gehen zu euren Lasten. 

 

In der Saison 10/11 wird ein SR – Austausch mit den Kreisen Hannover Land, Schaumburg 

und Hildesheim erfolgen. Die Abrechnungen erfolgt im Kreis Hildesheim unbar (Wichtig: 

Bankverbindung dem Spielbericht beifügen). In den Kreisen Hannover Land und 

Schaumburg wird bar vor Ort mit den Vereinen abgerechnet. Die Spesensätze sind dieselben, 

wie in unserem Kreis. 

 

Anerkennung als Schiedsrichter, Erreichbarkeit der 15 Spiele 
 

Die Ansetzer sind ständig bemüht, euch so anzusetzen, dass ihr die Spiele leiten könnt, und 

dass keine Terminüberschneidungen vorliegen. Spielverlegungen erfolgen in den meisten 

Fällen auf Wunsch der Vereine und dann auch sehr kurzfristig. Eine gleichmäßige Ansetzung 

ist dem Ansetzer dann nicht mehr möglich. Jeder Schiedsrichter, der die 15 Spiele nicht 

erreichen wird, hat sich mit seinem Ansetzer in Verbindung zu setzen und die Möglichkeiten 

von Spielübernahmen abzuklären. Eine Änderung bei den zur verfügbaren Tagen kann 

sich schon positiv auswirken. Ansetzungen erfolgen nur an den im 

Schiedsrichtermeldebogen angegebenen Tagen. 

 



 

Spielrückgaben 
 

Spielrückgaben haben persönlich oder telefonisch zu erfolgen.  

SMS,  Faxe und Mails gelten als nicht erfolgt.  

 

Passkontrollen 
 

Die Passkontrollen durch neutrale Schiedsrichter sind besser geworden. Der eingeschlagene 

Weg muss von allen fortgesetzt werden. Die vorgeschriebene Gesichtskontrolle muss immer 

erfolgen. Bitte die Identität und die Eintragungen auf dem Spielbericht vergleichen. Sollte die 

Identität mit dem Passbild nicht zweifelsfrei zu klären sein, wird der Pass nicht eingezogen, 

der Spieler hat auf dem Spielbericht mit Geburtsdatum und Verein zu unterschreiben. Dieses 

ist auf dem Spielberichtsbogen zu vermerken, der Mannschaftsführer (im Jugendbereich der 

Betreuer) muss über diesen Vorfall informiert werden. 

 

 

Spielberichte 
 

Streichungen auf dem Spielbericht nimmt nur der Schiedsrichter vor und bestätigt sie mit 

Namenskürzel (bitte kein Tipp-Ex verwenden). Der Spielbericht ist möglichst noch am 

Spieltag auszufüllen und in dem vom Verein gestellten Freiumschlag an den jeweiligen 

Staffelleiter zu senden. Bitte die Anschrift überprüfen. Der Umschlag ist mit Eurer 

vollständigen Adresse zu versehen. Der vom Verein angebrachte Absender ist zu streichen. 

Schuldhafte Verspätungen ahndet der Spiel- oder Jugendausschuss. Achtet bitte auf 

vollständige und lesbare Angaben. 

 

Bei besonderen Vorkommnissen in Zusammenhang mit einem Spiel ist der KSO oder ein 

anderes Ausschussmitglied unverzüglich, möglichst telefonisch, zu unterrichten. 

 

 

 

Schiedsrichterausweise 
 

Zum Saisonbeginn kann der Ausweis per Stempel durch den KSO verlängert werden. Kein 

Ausweis wird ohne eingeklebtes, aktuelles Passbild verlängert. 

 

Der Kostenbeitrag beziffert sich auf jährlich 1,00 Euro und fließt der Kameradschaftskasse 

zu. Der Erlös wird bei geselligen Veranstaltungen eingesetzt.  
 

 

Besondere Vorkommnisse 
 

Immer wieder hören wir von besonderen Vorkommnissen, vor, während und nach dem Spiel. 

Aber auf dem Spielformular sind keine Meldungen zu finden. Gerade unsere 

Jungschiedsrichter werden von Trainern, Betreuern, anderen Offiziellen und Zuschauern nicht 

immer fair behandelt. Über solche besondere Vorkommnisse muss der KSA umgehend 

informiert werden. Nur so haben wir eine Chance, dass wir korrekt behandelt werden und 

entsprechend handeln können. 

 



Leider müssen wir immer wieder feststellen, dass Ansetzungen eigenmächtig an andere 

Schiedsrichter weiter gegeben werden. Dieses ist nicht erlaubt und wird als Nichtantretung 

gewertet. Für die Ansetzungen ist der Schiedsrichterausschuss verantwortlich. Wendet euch 

also an uns. 

 

Die ausgetauschten Schiedsrichterassistenten sind dem Schiedsrichterausschuss unbedingt vor 

dem Spiel zu benennen. Das nachlässige Verhalten einiger Leistungsschiedsrichter wird von 

uns nicht mehr akzeptiert. 

 

Das Konsumieren von Alkohol und Rauchen im Schiedsrichtertrikot ist vom KSA 

unerwünscht.  

 

Bespielbarkeit des Platzes 
 

Im Herren-, Frauen- und Jugendbereich wird sich der Schiedsrichterausschuss weiterhin dem 

Bereitschaftsdienst der Fachausschüsse anschließen. Jeder Schiedsrichter muss sich vor  

Spielbeginn, bei unbeständiger Wetterlage, beim Bereitschaftsdienst erkundigen. Entstehende 

Kosten bei Nichtbeachtung werden nicht erstattet. 

 

Sollte das Spielfeld bei Unbespielbarkeit nicht vom Eigentümer gesperrt worden sein, dürfen 

nur die Mitglieder des Kreisvorstandes, der Ausschüsse, des Sportgerichts und die im Anhang 

genannten Personen die Abnahme vornehmen.  

 

Sollte das Spielfeld nicht vor Spielbeginn gesperrt worden sein, obliegt die Entscheidung 

weiterhin dem angesetzten Schiedsrichter. Bei unsicherer Wetterlage ist das pünktliche 

Anreisen ( 30 Minuten vor Spielbeginn ) zwingend einzuhalten.  

 

Die Liste des Bereitschaftsdienstes ist als Anlage beigefügt.   

 

Trikotwechsel bei identischer Spielkleidung  
 

Die Heimmannschaft wechselt bei Trikotgleichheit! Die Gastmannschaft muss in den 

gemeldeten Trikotfarben antreten. Die Farbe Schwarz ist dem Schiedsrichter vorbehalten. Ein 

Schiedsrichter sollte nicht im Laibchen oder im Trainingsanzug Spiele leiten. 

 

Turniere + Freundschaftsspiele 
 

Die Ansetzungen für alle Turniere und Freundschaftsspiele erfolgen durch den 

Schiedsrichterausschuss. 

Für die Hallenturniere werden nur Schiedsrichter angesetzt, die einen der angebotenen 

Lehrabende für Hallenregeln besucht haben. Die Termine entnehmt bitte dem beigefügten 

Lehrplan. Die Regelung der letzten Serien hat sich bewährt. 

 

Lehr- und Gemeinschaftsveranstaltungen 
 

In dieser Saison findet die Leistungsprüfung wieder im Weserberglandstadion statt. Bitte 

merkt euch diesen Termin schon vor. Unsere Vorgehensweise bei der Ansetzung von 

Pokalspielen werden wir beibehalten. 

 

 

Förderung von Schiedsrichtern 



 
Nach den sehr positiven Erfahrungen werden wir unser Angebot mit einem Talentkader 

beibehalten. Die zugehörigen Schiedsrichter werden von uns persönlich angesprochen. 

Haltet bitte Ausschau in Euren Vereinen nach interessierten Personen, die Lust am Hobby des 

Schiedsrichters haben. Vielleicht können wir einige neue Schiedsrichter gewinnen. Der nächste 

Lehrgang beginnt am 10.08.2010. Eine Anmeldung bei Carsten Nowack bis zum 06.08.2010 ist 

erforderlich. 

 

 

Homepage des Kreisfußballverbandes Hameln-Pyrmont 
 

http://www.nfvhm.de 

 

 

Fußball-Street-Soccer-Anlage zum Ausleihen 

 
Der Kreisfußballverband Hameln-Pyrmont leiht seine transportable Fußball-Street-Soccer-

Anlage an interessierte Vereine, Schulen, Kindergärten, Städten und Gemeinden, Kirchen etc. 

aus. Die Anlage hat eine Größe von 10x15m und mit dem rundumlaufenden Ballfangnetz eine 

Höhe von 3m. Sie kann grundsätzlich auf jedem geraden Untergrund aufgebaut werden. 

Werkzeug wird nicht benötigt. 

 

Je nach Veranstaltungsdauer beträgt der Mietpreis ab 50 € je Einsatztag. 

Die Spielregeln vereinbaren die Spieler/Innen selbst, z.B. ob mit Torwart oder ohne Torwart 

gespielt wird. 

 

Infos und Einzelheiten gibt es bei: 

Andreas Wittrock 

Pöhlenstr. 8 

31855 Aerzen 

Tel.: 05154/2120 o. 971658 o. dienstl. 05154/98822 

oder einfach per email: andreas.wittrock@t-online.de. 
 

  

mailto:andreas.wittrock@t-online.de


 

Herren, Altherren, Altsenioren, Frauen 
 

Auswechselungen 
 

In der 1. + 2. Kreisklasse ( Herren ) und im kompletten Altherren – und Frauenbereich dürfen 14 Spieler 

eingesetzt werden. Diese dürfen wahllos aus – und eingewechselt werden. Die allgemeinen 

Auswechselvorschriften sind zu beachten. Beachtet bitte den entsprechenden Anhang. 

 

Spesenabrechnung:  
 

Der Abrechnungsmodus der Schiedsrichterspesen für Meisterschaftsspiele der Herren-

Kreisliga, Leistungsklasse und aller Kreisklassen erfolgt unbar. Die gesamten Spesen 

werden durch den Kreisvorstand überwiesen. Schiedsrichter, deren Kontonummer noch 

nicht vorliegt, bitte als Anlage dem Spielbericht beifügen. Die Spesen werden sich 

zukünftig nach der Finanz- und Wirtschaftsordnung des NFV richten. Ein Auszug ist 

diesem Info beigefügt. 

 

In allen anderen Klassen erfolgt die Auszahlung durch den Heimverein. 

 

Pokalspiele werden vor Ort abgerechnet. 

 

Spielorte sind auf der Ansetzung vermerkt. 

 

Pokalspiele: 
 

Die Verlängerung im Frauenbereich entfällt. Es erfolgt bei Gleichstand nach 90 Minuten sofort die Ermittlung 

eines Siegers durch Schüsse von der Strafstoßmarke. 

Im Herrenbereich erfolgt bei Gleichstand erst eine Verlängerung von 2 x 15 Minuten.  
 

 

Junioren 
 

Hinweise für Juniorenspiele 

 
 

Im Juniorenbereich gibt es einige Besonderheiten. Zur Fehlervermeidung wollen wir diese 

einmal kompakt aufzeigen. 

 

 

Kreispokal: 
 

- Die Verlängerung bei den A-Junioren beträgt 2 x 15 Minuten.  

- Bei den B-Junioren sind es 2 x 10 Minuten und von C-G Junioren 2 x 5 Minuten. 



- Steht es nach der Verlängerung immer noch unentschieden, so ist ein Elfmeterschießen, 

bzw. ein Neunmeterschießen (7er Mannschaften) durchzuführen. Der SR bestimmt das 

Tor auf das geschossen wird. Mit der Wählmarke wird die Mannschaft gewählt, die 

entscheidet, wer den ersten Torschuss ausführt. Bei 11er Mannschaften werden 5 

Schützen und bei 7er Mannschaften 3 Schützen jeder Mannschaft benannt. (Denkt daran: 

Ist eine Mannschaft bei Spielende dezimiert, so muss auch die andere Mannschaft ihre 

Spieler auf die gleiche Anzahl verringern!!!)  
 

  



Jugend 

Allgemeines: 
 

- Es dürfen im Juniorenbereich (11er) 4 Spieler ein- und ausgewechselt werden (auch 

mehrmals). Im 7er Bereich dürfen maximal 16 Spieler eingesetzt werden. 

- Eine Passkontrolle ist selbstverständlich bei allen Juniorenspielen durchzuführen! 

- Es gibt die gelbe Karte, 5 Minuten Zeitstrafe und rote Karte. KEIN GELB-ROT! 
- Die eingetragenen Betreuer dürfen grundsätzlich nicht ausgeschlossen werden (nur 

Meldung). 

- Nach dem Spiel müssen alle Spieler durch die Betreuer nachgetragen werden (auch bei 

7er). Bitte achtet darauf, damit es keine Probleme gibt (Verletzungen, usw.). 

- Gibt es besondere Vorfälle, z.B. Feldverweis mit der roten Karte, Spielabbruch usw., macht 

bitte so viele Angaben wie möglich. Ein umfangreicher Bericht erleichtert es denen, die das 

Spiel nicht gesehen haben und die Ereignisse nach eurem Bericht bewerten müssen. Wenn 

Ihr Fragen habt, dann wendet euch bitte an ein Mitglied des Schiedsrichter- oder 

Spielausschusses. 

- Mädchen sind bis zur B-Jugend zugelassen.  

- In gemischten Mannschaften (Jungen u. Mädchen) dürfen B- und C- Juniorinnen des 

jüngeren Jahrganges in der jeweils niederen Altersklasse eingesetzt werden. Die Anzahl ist 

auf 3 Spielerinnen je AK begrenzt. 

- Bei fehlenden Pässen hat auch der Betreuer auf der Rückseite zu unterschreiben. 

- Das Spielformular bitte umgehend (max. 2 Werktage) an den entsprechenden 

Staffelleiter schicken!!! 

- Bitte auf die richtige Adresse auf dem Briefumschlag achten, und euren Absender nicht 

vergessen!!! 

- Die zuständigen Staffelleiter findet Ihr in der Adressliste JA- Ausschuss vorne in 

diesem Info. 
 

Verspätete Einsendungen von Spielformularen werden bestraft, da einige SR immer noch bis zu einem 

Monat brauchen um ihr Spielformular abzusenden. Nichtantretungen werden ebenso bestraft! 

Wenn Ihr Probleme habt, wendet euch bitte an ein Mitglied des Lehrstabes.  

       Sollten sich bei Euch Adressen, Telefonnummern oder Emailadressen ändern, teilt uns 

dieses bitte sofort mit. Sonst können wir euch bei evtl. kurzfristigen Absagen nicht 

erreichen. Kommt es dadurch zu Nichtantretungen oder vergeblichen Anfahrten, gehen 

die Kosten zu euren Lasten. Also sofort alle Veränderungen melden! DANKE 

- Nutzt bitte alle den Bereitschaftsdienst, es fallen auch mal Spiele bei gutem Wetter aus. 

- Die neueste Ansetzung ersetzt immer die vorherige, also bitte immer die mit dem letzten 

Datum aufheben, bzw. die Email nicht löschen!!! Die Spielorte stehen auch auf der 

Ansetzung. Bei Unklarheiten sprecht uns bitte an, wir können im DFB Net immer die 

aktuellen Daten abrufen und Eure Fragen beantworten. 

- Achtet bitte auf die Spesenordnung (Unterschiede zw. Kreis und Bezirk). 

 

Talent- und Jugendförderung:  
 

Unsere Jugendförderung hat weiterhin Erfolg. Die gezeigten Leistungen bei den 

Spielbeobachtungen waren meist gut! Für die kommende Saison achtet bitte auf die Termine 

im Lehrplan.  
 



Jugend  
 

 

An den Jugend – und Talentlehrabenden werden weiterhin alle Probleme im jeweiligen 

Bereich besprochen. Witterungsabhängig wird Praxis auf dem Platz gelehrt und erklärt. Ihr 

sollt selber mitarbeiten, neue Tipps erhalten, uns eure eigenen Erfahrungen mitteilen und das 

Erlernte zeigen. Der Spaßfaktor kommt auch nicht zu kurz.  

 

 

Da aus Kostengründen eine gesonderte Einladung nicht möglich ist, bitten wir euch das 

Schiri-Info gut aufzuheben, damit ihr immer alle Termine und Adressen griffbereit habt.  

 

 

Bezirksjugend 
 

(Hier gibt es teilweise Unterschiede zu den Ausschreibungen im Kreis) 

 

Der reisende Verein muss in der gemeldeten Spielkluft antreten. Der Platzverein hat bei 

gleicher Spielkluft für eine Ausweichkluft zu sorgen. Dieses ist wie in unserem Kreis. 

 

Die Pokalspiele werden im K.O. System ausgetragen. Sollte nach Ablauf der Spielzeit kein 

Sieger ermittelt sein, erfolgt sofort ein Elfmeterschießen (also keine Verlängerung). 

Im B und C Jugendbereich muss nach dem Spiel ein FAIR-PLAY-CUP Bogen ausgefüllt 

werden. Bitte nicht nur 15 Punkte ankreuzen (dann gehört ein Bericht dazu), sondern 

ordentlich bewerten und ausfüllen. Bei Rückfragen stehen Euch die Mitglieder des Lehrstabes 

gern zur Verfügung. 

 

Auch hier gilt es, den Spielbericht so schnell wie möglich abzusenden und zwar an folgende  

Staffelleiter: 

 

Pokalspiele: Friedrich Priesmeier, Rastenburger Str. 15, 31789 Hameln, 05151/13809 

A-Jugend: Manfred Schütte, Grenzstr.37,. 27239 Twistringen, 04243/4087 

B-Jugend: Jörg Edema, Niependoor 9, 31860 Emmerthal, 05157/959856 

C- Jugend: Herbert Schaper, Schlesierstr. 2, 31196 Sehlem, 05060/2346 

 

Auch die Bezirksstaffelleiter bestrafen verspätet eingehende Spielformulare!!! 

 

 

Bitte achtet auch auf die Spielortangabe auf Euren Ansetzungen!!! 

 

Homepage des NFV-Bezirks-Hannover www.nfv-bezirk-hannover.de 

 
 

Danke, dass ihr alle Infos über den Jugendbereich gelesen habt, wir wünschen Euch eine 

erfolgreiche Saison 2010/2011. 
 

 

 

http://www.nfv-bezirk-hannover.de/

